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LERNAUFGABEN 1

1. Begründen Sie an zwei Beispielen, dass die Grenzen zwischen Existenz- und Kultur- bzw. Luxus-
bedarf fließend sind!

2. Das subjektiv empfundene Mangelgefühl wird konkretisiert in dem objektiv notwendigen Bedarf 
nach Brot, Fleisch, Obst usw.

a) Nennen Sie entsprechende Beispiele für den Bedarf, der durch folgende Bedürfnisse ausge-
löst wird:

• Bedürfnis der Menschen nach politischer Information;
• Wunsch der Bürger, in einer Stadt mit hohem Freizeitwert zu leben;
• Inneres und äußeres Sicherheitsbedürfnis der Bürger.

b) Es gibt zahlreiche Bedürfnisse, deren Befriedigung unter den heutigen technischen, wissen-
schaftlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen noch nicht möglich ist, wohl aber in einigen 
Jahren, z. B. die zuverlässige Prognose des Wetters für einen Monat.

Suchen Sie weitere Beispiele!

c) Erläutern Sie an Beispielen, dass die Bedürfnisse der Menschen stark durch ihre natürliche 
und soziale Umwelt geprägt werden!

3. Mit den Mitteln der Werbung versuchen die Produzenten und Händler, die Kaufentscheidungen 
der privaten Haushalte zu beeinflussen, um so deren Bedarf zu lenken und den Absatz der Pro-
dukte zu sichern.

a) Worin liegt die volkswirtschaftliche Bedeutung der Werbung?

b) Prüfen Sie, welche Gefahren sich für eine Volkswirtschaft aus einer Manipulierung der Be-
dürfnisse durch Werbung ergeben können!

c) Erläutern Sie das Konsumverhalten, das in dem folgenden Satz zum Ausdruck kommt: „Man 
kauft, was man nicht braucht, mit dem Geld, was man nicht hat, um dem zu imponieren, den 
man nicht mag." (Ortlieb-Dörge: Wirtschaftsordnung und Strukturpolitik, Opladen 1970, S. 
213)

4. Die Ausgabenstruktur der Haushalte der Gemeinden, der Länder und des Bundes gibt im Einzel-
nen Auskunft, welcher Kollektivbedarf gedeckt wird.

a) Mit welchen Mitteln wird der Kollektivbedarf finanziert?

b) In den westlichen Industriestaaten verfügen die Menschen durch die Arbeitszeitverkürzun-
gen über wesentlich mehr Freizeit als früher. Prüfen Sie, inwieweit dadurch Art und Umfang 
des Kollektivbedarfs betroffen werden.

c) Warum geht die Finanzierung eines größeren öffentlichen Bedarfs zu Lasten des Individual-
bedarfs?

d) Nennen Sie mindestens zwei Individualbedürfnisse, die im Laufe der Geschichte zu Kollektiv-
bedürfnissen wurden!

5. Unter dem Gesichtspunkt der Knappheit werden die Güter in freie und wirtschaftliche Güter ein-
geteilt.

a) Welche Eigenschaften haben freie und wirtschaftliche Güter gemeinsam und wodurch unter-
scheiden sie sich?
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b) Industrialisierung und Bevölkerungszunahme bewirken, dass freie Güter zu wirtschaftlichen 
Gütern werden.

Nennen Sie mindestens drei Beispiele!

c) Setzen Sie sich mit folgender Behauptung auseinander: Ein Sportwagen der Spitzenklasse ist 
ein überflüssiges Konsumgut!

d) Nehmen Sie Stellung zu folgender Aussage: Ein technisch fertiges Produkt ist immer ein Wirt-
schaftsgut!

6. Konsum- und Produktionsgüter können als Verbrauchs- oder als Gebrauchsgüter eingesetzt wer-
den.

a) Fertigen Sie eine Tabelle an nach folgendem Muster und suchen Sie für jede Güterart min-
destens fünf Beispiele!

Verwendungszweck
Konsumgüter Produktionsgüter

Nutzungsdauer

Gebrauchsgüter

Verbrauchsgüter

b) Dienstleistungen können dem Konsum oder der Produktion dienen. Nennen Sie jeweils drei 
Dienstleistungen!

c) Nennen Sie zwei Kriterien, durch die sich Konsum- und Produktionsgüter voneinander unter-
scheiden!

d) Suchen Sie drei Güter, die als Konsum- und als Produktionsgüter verwandt werden können! 
Nennen Sie ebenfalls je drei Güter, die von ihrer Beschaffenheit her nur für den Einsatz als 
Produktionsgut bzw. nur für die Verwendung als Konsumgut geplant wurden!

7. Angenommen, ein Industrieland ist auf die Einfuhr von Rohöl als Energieträger und Rohstoff für 
die Herstellung von Produktions- und Konsumgütern angewiesen. Am Weltmarkt kommt es zu 
einem scharfen Anstieg der Rohölpreise von 30 auf 135 $ je Barrel.

a) Wovon hängt der Wert eines Fasses Rohöl ab, und wie wird er im wirtschaftlichen Verkehr 
ausgedrückt?

b) Nennen Sie zwei mögliche Gründe für den Preisanstieg!

c) Begründen Sie, welchen Einfluss die höheren Ölpreise auf den Lebensstandard in den Ölex-
port-und in den Ölimportländern haben!

d) Wie wirkt sich die Ölverteuerung auf die Produktionskosten und das Preisniveau im Ölim-
portland aus? Begründung?

e) Überlegen Sie, welche positiven Veränderungen der Preisanstieg im wirtschaftlichen Verhal-
ten der Haushalte und Unternehmen bewirken kann!

8. Begründen Sie, ob die folgenden Aussagen richtig oder falsch sind!

a) Die Straßenbeleuchtung ist ein freies Gut, da sie kostenlos ist!

b) Altmetall wie Kupfer ist weder selten noch knapp!

c) Es handelt sich um ein freies Gut, wenn die Nachfrage bei einem Preis von 0,00 Geldeinhei-
ten kleiner als das Angebot ist.

d) Die Intensität von Bedürfnissen ist objektiv messbar! 
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e) Ob ein Gut frei oder knapp ist, kann von den Umständen abhängen!

9. Das ökonomische Prinzip gilt als allgemeines Vernunftsprinzip, das in vielen Lebensbereichen 
Gültigkeit hat:

a) Erläutern Sie am Beispiel Benzinverbrauch und Kilometerleistung die möglichen Zuordnungen 
der Mittel zu einem gesetzten Zweck nach dem Maximal- und dem Minimalprinzip!

b) Nennen Sie drei Beispiele für die Anwendung des ökonomischen Prinzips aus Ihrem schuli-
schen Erfahrungsbereich!

c) Wirtschaften bedeutet wählendes Entscheiden. Weisen Sie nach, dass diese Tatsache auch 
dem Handeln nach dem ökonomischen Prinzip zugrunde liegt!
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